
Starb.
?den Lösten Jan., an der Sinking Spring,
Elisabeth Bickel Gattin von William Bickel,
im Alter von SS Jahren, 2 Mo. u. l l Tag.
?am 23. Jan., ganz plötzlich, Nicolaue Re-
kele, in Heidelberg Taunschip, 64 Jahr alt.
?am 25. Zanuar, m dieser Stadt, Katharina
Buck, im Alter von 27 Jahren, 1 M. u. Z. T.
?am 28sten Jan , in Bern Tannschip, ganz
plötzlich, Sara Reber, Gattin vo» John Re-
ber, etwa 20 Zahr alt
??am 2y Jan., in Exeter, Taunschip, Jere-
mias, ein Söhnchen des Wm. Boyer, im
ter von I Jahr, 7 Monate» nud 2U Tage»,
?am ist. Jan., in Montgomery Co., Ohio,
Marian Leinbach. Gattin von Heinrich Lem-
bach, und gkl orne Henna», früher von Rea-
ding, im 22sten Lebensjahre.

Weavinser Uost-Amt.
Liste von Briefen, welche am 1. Febr. 1844

auf Hand waren:
Kepner, «Larah

Aulenbach. Andrew Keiser, Jacob
Abling, iouif» Kolb, Gottlieb
Artz, Daniel KinSley, tyman
Adams, William 1^
Angly, Henry teron, John

Zt Laniiig. Mary
Bitt Jno W. tanb, Conrad
Beidler Henry S. teinbach, Wm.
Btidler, Jeremiah D. Lee, Debora!)
Binckley, Henry tees, Jacob
Barlett, Esther. MrS.Lee, Mary D.
Bockenstoss, John Lutz, Salome
Beidler, Henry W.
Baum. Henry Moyer, Dr. Caha»
Borst. Jacob (Schiss. (Schiff.
Bushar, G. u.P. M.Mo»?er, JohnsHeidleb.
Berre Henry Marqiiarl, Peter
Bartolette. August F. (Auuty.
Bachtel, Daniel Miller, Jaeob
Berger, Jno u, Philip Miller, Daniel
Buers, MrS. Cathar. (Farmer. 2
Brower, James Marks. Lewis

(Tnlpehocktii. Mason, S. I.
Boylau. Mick-tSchissMabry, Dau'l
Brow», Wm. Miller, John
Bitner, Jno Moll, John
Buhmaii» Elizabeth Moser, Joh» (Bern.
Brooke, Thomas Mcnqle, Samuel
Brass, John lElsatz

Mayer, Daniel
Capp, Anthony George (Bern,
Creaver, Michacl Madara, Jacob F.

(Schiff. Miesse, Jacob
Close. Daniel Mcrkle, George
Creek. George Miller, George
Creag, Richard

» Nathan, Joseph
Dunkelberger, Jsaac Neiina», Henry
Dondore, Joh» K*
Drettkle. Da» l tec'd, Perch, Wido«

Escal, of Pfleger, John
Deitrick, George Philips, Jacob
Delweiler, Gcorge Pfleger, George (2.
Deck, Stuffit Plnck. Peter
Denn, Susannah Printz, George Rev'd
Diith, Li'dia Ri.
Darg. Jno P. Rhein. Peter

15 Robiso», M.
Caches, Sarah (Elfaß.RichardS. Eliza O.
Ehrgood, Win. oder Rah». John

Henry Rafesnider» Samuel
Everd, Jacob Reilen, Palrick

W' Reninger, George
Fisher, Jno H. Rnde, Gcorge

(Ciliurn 3. Rapp, John
Fritma», U. Rabb, John
Frill, Jacob Reber. Conrad
Freese, George R»th, Samnel B.
Fisher, Jaeob Rogers, Jsaac
Ford, Wm. Ream» Elizabeth
Fritz, Jacob Rapp, tonisa
Frahn. Joseph 8

(Caernarvon. Sloan, I. M.
Fox, Barbara Scirk» George
Feger, Daniel Gcbüyinler, Joseph
Fisher, Levi Srfrin Joh»
AiSher, Levina Saylor, JohnsHeidleb

TS Zander, Daniel
Gary, Thomas Schlanker, John
Gotrshall, Geo.(Elsay IGrcenwich
Gramling, Pecer Seigsl eidt, Franklin
Glose, Sarah (Bern. Sell. John
Gerber, E. R. (Oley. Schwartzwelder, John
Grasler, Lorenz Shunt, Elizabeth

(Breck»ock. Schiff. Ghacffer, Joseph
AU Smith, Riley

Hoyer, Mary Scheckler, Edward
Harshberger.Jac.K. L.SHade, Jacob B.
Hubler, Polly Schwitzer, Wm.
Hummel, Jacob Spade, Augustus
Hewsen, F. Savage, Sarah
Hoover, David Schuitze» Michael
Hunter, F. S. Seilers, Joph,naö
Holtry, Joseph V
Hoderman, John Tobias, A B.
Haas, Daniel Thomas, Samnel
Hogaion, John Thomas, Able 2
Huyelte, John(CumruTat»al, John
Horning, Joseph Tyson Benjamin
Hoever, Catharine

sHeidleberg. Uuangst, Jsaac
Haberacker, Jno Underkovler, Jno

K (Bern.
Jacobs, UleuS HV
Jler, Joh» Williams» Samuel
John, W. Wolf, Christia»

Wiiiner,
Kissinger, He»ry WattS, Harry
Kea. Maria Williams,MrS.Mary
Kissing,r, Adam White, Mary
Kelley, Harma» 2 Werner, Mv.
Keiser, Jacob cum.
Kury, Henry Wilkinson, John
Klopp, Henry Wanner, Samuel
Kantner, Magdalena (Elsaß.
Kline, Zohn Witman, Elizabeth
Keene, John, jr. White. Dan l u. Peter
Kline, Henry ZK
Koch, Henry Zerr, Wm.

Personen die für Briefe m obiger Liste an-
fragen, belieben zu sagen daß sie bekannt ge-
macht sind

Lharles Trofell, p M.
Reading, Februarl^44.

Mitbewerbung
Ein Vortheil für das Publikum.
Wo keine Mitbewerbung im Hau«

del oder Gewerbe ist,darf man auch keuie Ver-
minderung der Preise, keine Besserung der
Arbeiten und Produkte erwarten.

Dies war auch i« Readiug mit dem Ver-
kaufe der Eisenwaaren der Fall. Bisher
standen Eisenwaaren immer in gleich hohen
Preisen; nnn haben sich aber Mitbewerber
gefunden nnd dem Uebel abgeholfen.

Mein Frennd, wen» Du gute Eisenwaaren
branchst und sie wohlfeil kanfe» willst, so ver-
giß nicht an dem Gießerei«Stohr, Ecke der
6ten und Pennstraße anzurufen, und wenn
Dir Waare» und Preise nicht gefallen
brauchst Du nicht zn kaufen.

Reading, Januar 50. 3m.

Zst es möglich, daß ein guter Mantel für
2 Thaler gekauft werden kann / Za, und da.
von kann man sich überzeugen wenn man an.
ruft an Hoff und Bruder's wohlfeilem Stohr,
Ecke der 3ren und Pennstraße, Schild der sil-
bernen Kugel oder vom Pflug und Egge.

Reading, Febr. 6. 4m

Cassincttö! Cassinetts!!
Zust erhalten, ein großes Assortement von

Cassinetts, sehr Wohlfeil, am Eck der 3ten und
Pennstraße, Schild zur silbernen Kugel oder
vom Pstug und Egge.

Hoff und Lruder.
Reading, Febr. 6. 4m

Dr. Ktenley'6 Gegen-Grävel PiÜen.
Weil mich diese Pillen, wie ich in meinem

ersten Zeugmß sagte, vom Tod, errettet ha»
bei, und ich seit der Zeit s>B4o) keine» Austoß
mehr davon gehabt habe; kann ich keine Wor-
te finde» meinen Dank an Dr. Kienley abzu-
statten, »iid mein tob über seine Pillen
zudrücken. William Lieber.

No, 24. Markt Viereck Reading,
Berks Cannty, Pa.

Febr. S. bv

Salz, Salz!
Bestes Liverpool gemahlenes Salz zu 42 Cent

das Büschel» Ecke der 3ten und Pennstraße,
Schild der silbernen Kugel oder vom Pflug und
Egge. Hoff und L>ruder.

Reading, Febr. 0. 4m

Sperrten! Spezereien!!
Zust erhalten, einen frischen Vorrath von

Spezereien, solche als Kaffe von 6j bis 10 Cent
das Pfund» Molasses von bis I2j Cent,
die Quart, beste Trauben - Rosinen zu 9 Cent
das Pfund, bester Käse zu 8 Cent das Pfund
,e. Ecke der 3ten uno Pennstraße, Schild der
silbernen Kugel oder vom Pflug und Eaae.

Hoff und Bruder.
Reading, Febr. 6, 4m

Beutel-Tuch! Äeuteltuck!
Just erhalte« eine anderftot Bentel-Tuch,

Ecke der ste» und Pennstraße, Schild der

silbernen Kugel oder vom Pflug und Egge.
Hoff und Sruder.

Caunty-ÄeÄnung.
Die Rechnung von Peter Nagel,Esq., Schatz-

meister der Caunty Berks, für dasZahr wel-
ches am 31sten December, A. D. 1843 en-
digte?durchgesehen von den Auditoren der
ersagten Caunly.

Dr.
An Caunty Tar für IS3S 25 00

do 1840 267 II
do 1841 320 05
do 1842 16002 46
do 184» 10397 02

Geliehenes Geld 6KII 07

Zoll von der Pennstraße» Brückt 880 68
do Lancaster " 817 67
do Poplar Neck " 251 22

Contrakte für Brücken 1111 00
Dividende von Mohrsville Brücke 48 00

do Black Horse für 3 Zahr 180 60
do Althau» 42 0»

Rent fürs Arbitrators Zimmer 20 60
do öffentliche Gebäude 483 66

Wm. Schöner, Esq., AusspruchsGe«
bühren im Fall von Riegel 4 00

Z. E. Wells, Esq., kollektirt für
Schwören 2 00

Friedrich Siegmund, Esq., kollektirt
für Schwören 33

Samuel AddamS, Auespruchs
Gebühren 4 00

Wm. Darling, Esq do 4 00? 800

Samuel Voung 4 gl)

do 4 00
do 4 00
do 4 00? l 6 00

Daniel Esterly, Esq. AusspruchsGe-
bühren, Unkosten und Strafen 345 05

Michael Reifschneider, Rent fürPot«
ters Feld 1 50

Friedrich Schneider für Bauholz 28 34

Z. F. Long, Schatzmeister von Lan«

caster C., für Gefängniß Unkosten 14 12

Win. Arnold, für alteS Papier 4 00
do von Zieber, für Lotten 342 77

Adam Schöner, Esq-, für ein ver«
laufenes Stück Vieh 4 06

Heinrich Lewars, Esq, für Untersu-
chung an Zohn Souder 6 25

Zacob ('ang, auf Rechnung von Kosten 5 00

Premium auf verkauftes Geld 13 50

Bilanz von letzjähriger Rechnung 0270 30
Erledigung erlaubt an einige Tar«

CeÜeklören auf Staats Tar von
1841 158 94

»57788 10

Cr.
Der Rechnungsführer ist creditirt mit dem Be«

lauf der Anweisungtn, wtlcht die Armen»
Direktorin von Berks Caunty an ihn aus.
stellten-so wie auch mit den Anweisungen,

welche die Commissioners der Caunty an ihn
ausstellten, nämlich:

Der Rechnungsführer ist creditirt

l!
mit dem Belauf der von denVr,

men Direktoren von Berks <to.
an ihn ausgestellten Anweisun-
gen?23S Anweis. S76S SU

Vermischtes ?22 Anw. V 7 SV
Für arme Kinder zu unterrichtn

in den Distrikten d»e
gesetz nicht angenoikien-233 ANW.23IS 41

Anklagen und Zeugen?l 9 Anw. 730 14j
Caunty Assessors Lohn ?128 do. 1732 48j

do do für Staatsdienste
?4O Anw. . - > 895 36

Anleiben bezahlt 'fn verschiedene ,
Personen ?10 Anw. 9384 00

Schreibbücher undZSchreibmateri«
alien?l Anw.' 145 40

Drucken bezahlt a>i:
Hawrecht und Wink 84 00

Zohn Ritter und Co. 54 00

John S. Richards 50 00

Zoel Ritter 119 75
Samuel Myertz 50 00. ,
William B. Schöner 68 00? 376 35

Neue Brücke zu Davidshäuser' S,-'
Manatawny Ejtiek -3 Anw. 655 00

Ausbesserungen an verschiedenen
Caunty Brücken?lo Anw. 103 68

ZurorS um Straßen auszulegen
-67 Anw. 510 22

Allgemeine und TaunschipWahlen
?56 Anw. 1304 97

Znteressen bezahlt auf Anleih.-67 A. 6552 07

Fuchs u. Krähen Schädel-32 Anw. 26 20j
Oestliches Zuchthaus und Gefäng-

niß?5 Anw. 854 V 2
Coroners Untersuchungen?ls Anw. 188 87j
Straßen Entjchädigungen-76 do 0400 33
Constables Berichte ?4 Anw. 202 05
Grand Zurors -4 Anw. 364 25
Petit Zurors?lo Anw. 2341 37
Neues Spital am Armenhause 4786 44

Launty Beamten
Zoseph Ritter,Court-Schreier, Wär«

ter der Courrhaus Uhr u, Arditra«
tors Zimmer S?4 Anw. 255 00

Zohn F. Mörs L 0 00
Zacob K. Boyer 9 00
David Schall 9 00-Z7 00
Anton F. Miller, Esq , Pro-

fefsions Dienste 50 0N- 362 00
Z.Long»Esq., -Z 4An 372 00
W.Arnold,Esq. x2An.411 00
A. Löß, Esq., 50-928 50
Z. P. CunniuS, Esq.Schrei-

ber 6 Anw. 337 50

H. W. Smith, Esq., Profes-
sions Dienste 50 00 387 50

Duplikate überbezahlt 048 91
Verschiedene» 141 08
Valentin Z'egler, Schornsteinfegen 7 00
Benjamin Hill» Courthaus Uhr 475 00
Zohn For» Wächter 10 00

Gesetzbücher für die Caunty Gesetz
Bibliothek 100 00

Zohn Meliert, Fesseln für Gefangene 23 56

Verschiedenes am Courthause und
KshltN?2 Anw. 124 94

do am Gefängni?2 Anw. 22 35

Z. M. Long, für Cylinder »e. ?2 do 12 50
Derling, Dotterer und Co., eiserne

Röhren für das Gefängniß 23 05

Mathias S. Reichard, Esq., für
Cumru abzutheilen 32 00

do Tulpehocken abzutheilen 59 25

Schatzmeisters Gehalt 400 00

Bilanz schuldig an die Caunty 3916 24

T57788 10

Ausstellende Schulden.
Caunty Tar. Staat Tar.

Zacob Kutz»Caer-
narvon 1842 vv 17 85 08

Geo, Frchnheiser,
Distrikt 1842 152 04 76 50

Zac. Spatz»Er.lB42 228 87 61 60
A.St.Clair»N.O.
Ward, Read. 1842 206 52

J.Zackson,Robes'4S 318 06 18 76
P.PHillippiN W.

Ward, Rtad 1841 41 81 246 66
D.«i?pengler»Els. 40 19914.-.
Eduard Goheen»

Caernarven 1841 160 90

Zac. Bady»Bern '42 75 00

Verschied Coll. 1843 22924 93

524382 73 K4BB 01

Launty Schuld.
Der ganze Belauf der Caunty-

Schuld, die von verschiedenen
Personen geliehen worden.be«
trägt «70803 07

An die Achtbaren die Richter der Court
von Common Pleas von Berks Caunty.

Die Auditoren berichten ehrerbiethigst,
Daß sie die Rechnung von Peter Nagel,

Esq.» Schatzmeister von Berks Caunty, vom 1.
Zanuar, A. D 1843, bis zun, 31. December,

desselben Zahres, beide Tage mit eingeschlossen»
sorgfältig durchsehen, gesettelt und berichtigt
haben, und eine Bilanz in den Händen des

Schatzmeisters vorfinden und derCauntyßerks
schuldig ist, die Summe von drei tausend neun
hundert und sechzehn Thaler und vier u. zwan-
zig Cent.?Bezeugen es unsere Unterschriften
diesen 19ten Zanuar, A. D. 1844.

Zaeob K. Boyer 1
K3916 24 David Schall j.Audt'n

Zohn L. Reifschneider^
Februar 6. 4m.

Dr Kienley's Pillen.
Dies ist zu bezeugen und zu bestätigen, daß

ich durch die obenerwehnteu Pillen in den

zrößten nnd heftigsten Anstößen die beste Li»«
dernnq bekommen, die ich je von einer andern

Medizii» erhalten habe ? darum rathe ich ei«

uem jeden der mit dem Wasser geplagt ist, ei-
nen Versuch damit z» mache», de»» ich kann
nicht anders als sie zu lobe» nnd zu preise».

Jacob Sär,
Ober-Milford, Lecha Caunty, Pa.

Febr. 6. bv.

Neue Firma.
A. <t. Hoff hat Jacob <t. Hoff als Com«

panion im Kaufmanusgefchäfte angenommen,
da« Geschäft wird daher nach diesem unter
der Firma von Hoff und Bruder geführt
werden, am Eck der Sten und Pennstraße,
wo sie fortwährend auf Hand halten werden
ein großes Assortement von trocknen Waa.
Ren, Spezereieu, GlaS« und Q.»ee»6«Waa>
zu herabgesetzten Preisen, wozu sie das Pub-
likum überhaupt achtungsvoll einladen zu
kommen u«b zu sehe».

Reading, Januar 30. 6m.

Besondere Nachrieht
Alle Personen die sich schuldig wissen au

A. C. H o ff wollen gefälligst anrufen ulid
an Hoff nud Bruder abbezahlen, am Eck der
3ten und Pennstraße; und Alle die Forderun-
gen haben, wollen dieselben zur Bezahlung ein-
reichen.

Reading, Januar 30. «n».

Bäume! Bäume!! Bäume!!!
Der Unterschriebene, am Eck der 3ten nnd

Pennstraße, wird Aufträge annehmen für
auserlesene Verschiedenheiten von Obst -

Bänm e n. unter denen sind Aepfel, Bir-
nen, Pfirscbe», Pflaumen, Aprikosen nnd
Nectarieiußäilink, von schöner Gestalt nnv
ansgesuchlen Verschietenheiten.
Schatten « B ä u m e. Man wende sich
an Franklin Nnller,

Agent für Zskn perkino, Neu»Jersey.
Reading, Januar 50. SM.

Nehmet Obacht!
Personen die anfaugenHauszuhalken, wer-

den eine große und allgemeiiieUuswahl finden
von Messern und Gabeln, Theekesseln, Ei«
sentöpfen nnd Kesseln, Zubern, Pfannen,
Schaufel» nnd Zangen, Waiter», Spiegeln,
Kochlöffeln. Löffeln, Butterfässern, Plättei-
sen ?c. !e. Alle Waaren werden zn viel nie-
derer» Preisen, wie gewöhnlich, verkauft.
Einige davon sind erst vor Kurzein importirt
nnd werden in der herannahenden Jahrszeit
sicher wohlfeil verkauft. Rufet an für Bär-
gens am Hartwaare» und Eisenstohr von

Franklin Miller.
Ecke der Pen», »»d sten straffe.

Reading, Zanuar 30. 3Mt.

MokrsviUe Brückengesellschaft.
Zn Rechnung mit IVilliamMenzel,

Schatzmeister.
Dr.

1844, Januar 12.
Baargeld empfangen von Zohn Sei«

der für Zölle .
. . Hl 10 07

Baargeld empfangen von den Der«
waltern für jährliche Eontrakte der
Brücke ... 221 62

K332 50

Cr.
Zanuar 12.

Bezahlt an Staats« Caunty« und
Straßen-Tax,r. .

.
. H.'» 33

do. für Drucken .
. 5 00

do. für Auffüllen und repariren
der Brücke ic. .

. 7 49

do. an den Presidenten, die Der»
walterund denSchatzmei«
ster für Dienste . .18 00

d». an Znteressen it. auf ge«
lehntet Geld, gemäß dem
Certificat, IIProzent 281 05

Baargeld im Schatz .
.

.
15 07

K332 50
N. B. Die Znteressen auf die Certificate der

Mohrsville Brücken-Gesellschaft werden, auf
Anforderung, von 'tVm. Menzel, Schatz-
meister, ausbezahlt.

Mohrsville, Zanuar 12, 1844.
Bei der heute gehaltenen Wahl wurden die

folgenden Personen als Beamte der Mohrsville
Brücken-GescUschaft, für das laufende Zahr,
erwählt: President Jokn Gernant; Verwal-
ter: Michael Rvnschler» Georg L.Haag,
Georg Los», Jokn Schneider, Christo«
pker Rlein und Haag; Schatzmei-
ster IVilliamMenzel.

Zannar 23. 3m.

(Aus dem Buffalo "Weltbürger.")
Wo ist Johann Georg Städler,

gebürtig aus Ober Aichen bei Stuttgart im
Königreich Würtemberg?

Derselbe kam im Jahre 185,9 nach den den
Ver. Staaten, ist unaefähr 25 Jahr alt, von
starker Positur, u»d von Profession ein
Stei,«Hauer. Er soll sich eine Zeitlang in
Baltimore aufgehalten, und dem Vernehmen
nach auch am Neu Dorker Canalc gearbeitet
haben. Sollte ihm selbst oder irgend einem
Menschenfreunde, der von ihm Nachricht ge-
ben kann, Gegenwärtiges zu Gesicht kommen,
so ist es die angelegentlichste Bitte seines Va-
ters, der vorigen Sommer mit seiner Fami-
lie nach Amerika kam, unter uachstehender A'
dresse Nachricht an ih« gelangen zu lasse».

Joh. Georg Stäbler.
Ann Arbor, Michigan.

Georg Stattmann.
gebürtig aus Stuttgart in Würtemberg?
Derselbe ist 59 Jahre alt, verließ Zoar im

Staate Ohio, wo er sich mehrere Jahre auf
hielt, vor mehr als einem Jahr, und ging auf
dem Ohio Kanal südlich Da seine Verwand
ten u. besonders seine alte Mutter inDentfch-
land, ganz ohne Nachricht vo» ihm, und deß-
halb seinetwegen sehr bekümmert sind, so er-
geht an alle Menschenfreunde, die über ihn ir»
gend Auskunft geben können, oder an ihn
selbst, wenn ihm dies zn Gesicht kommen soll-
te, die angelegentliche Bitte, an den Unter»
zeichneten die diesfalsige Nacbricbt gelangen
zu lassen an Heury Mann,

An« Arbor, Michigan.
Jan. 25. Zm.

Mar ktpr ei sc.
Wöchentlich bcrichtigt.

Artikel. per Read.lPihla

Watzen Bseb. 9ö?l 00
Roggen " 64> 64

Welschkorn .. . .
" 4«. 4S

Hafer " 3u! >1
Flachssaamen ....

"
"

1 46>i 40
Kleesaamen " 5 sv.g su
Timothysaamen ...

" Ss6s 00

Kartoffeln daS ..." 46 40

Salz " 43 42

Gerste .

" 69^
Roggenbranntwein . Gall. 20
Apselbranntwein . . L 5 28
Leinöl " 90

Waizen Flauer . . Faß 4 450
Roggen do " 2 "5 v Sh
Schinken Pfd. 7 ?

Rindfleisch ....." S 2

Schweinefleisch ..." 4 b

Unfchlitt " 7 7

Faßbutter " !0 19
Hickory Holz .... Klfr. 4 22
Eichen do > " 3 OO

Steinkohlen .Tone 3 0614 50
Gips I " 4 4O

Dr Samuel Dalmater S
Nerven und Rnochen rkcumatifchco

L , nia m e n t,

' Eine versicherte Kur für inflammatifchen und

chronischen Rheumatismus. Es gibt sogleich
Linderung, stärkt die schwachen Glieder, streckt
die eingschrumpften Sehnen, heilt Lähmung/
schlägt Geschwulste nieder und vertreibt Zn-
flammation.

An die Leidenden!
Laßt Euch bereden eine Flasche von diesem

Nerven« und Knochen-Liniament zu probiren
und eine Flasche vom Jndian-Specific (wel-
ches von der Wurzel gemacht ist» die die Zndi«
aner für Rheumatismus gebrauchen, und wer

hat je einen Zndianer lahm oder mit steifen
Gliedern gesehn?) und reibet mit demLiniament
die leidenden Theile, und braucht gleichzeitig die
Specific nach den Vorschriften die jede Flasche
begleiten, und Zhr werdet mit einem viertel
Zeit und Kosten geheilt sem, als auf einem an-
dern Wege geschehen kann. Dies ist berechnet
die Nerven von beiden Seiten anzugreifen, wa?

keine innere oder äußere Medizin allein thun
kann, und Zhr werdet bald finden daß sie der

Stärke und dem wandernden CourS der Ner-
ven folgt, bis Schmerzen und Krankheit ganz
aus dem System vertrieben sind und der Pati-
ent sich einer vollkommenen Aur erfreut.

Pamphlets, welche Thatsachen enthalten,
sind mit der Medizin zu haben.

Verkauf am Buch- und Schreib.
mattrialien-Stohr des Unterschriebenen, No 3l
West Pennstraße. George Grs;,

Alleiniger Agent sür Berks Caunty.
Reading, Zanuar 23. 3m.

Wichtige Erfindung.
Vortreffliche

Waschmaschine.
Unterschriebener ist zum Eigenthümer von

Hru. Schnqerk's neulich erfiittdeiier patentir«
ter Waschmaschine geworden, für die Ca»»-
ties Lecha. Moiitgomerv und Berks, und ist
nun am Verfertige» solcher Maschinen, an
seiner Werkstatt, an der tLcke der LVaa-
hington und 7ten Straße, dem alten
deutsch,reformirttn Schulhause gegenüber, in
der Stadt Reading; wo er einen Vorrats
derselben zum Besichtigen und Verkauf, auf
Hand hält, zu dem niedrigen Preise von S

Thaler», uud sie solle» dem Käufer a» irgend
einen Ort, innerhalb der benannte» Cau»ties.
an s Ha»s gebracht werde».

Diese Maschine ist für Wohlfeilheit, Wirk-
samkeit und Vollkomenheit i» jeder Hinsicht,
ohne Ausnahme, die größte Erfindung in der
bekannte» Welt.?Es ist die einzige Wasch-
maschine unter den vielen Tausende», die schon
probirt worden sind, welche als vollkommen
erklärt worden. Dieselbe wäscht ohne zn rei-
ben oder zu bürsten, zu reißen oder abzunut-
zen, zupressen oder zu drücke».

Auch bricht sie keiue Knöpfe ab, und ver«
richtet alle die feinen Arbeiten, als - Sänme,
Trucke, Franjtn ic. zu säubern, in wenigen
Minuten; anch reinigt sie vollkommen alle
Röcke, Hemden, Bettücher :c. von der gröb-
sten nnd schmiltziqsten Art, mit weniger als
dem zehnte» Theil der Seife, die auf die ge-

wöhnliche Weise des WaschenS angewendet
werden muß. Ein Mädchen von 12 Jah-
ren kann mehr in zwei Stunden waschen als
zwei Weibspersonen in einem Tage mit der
Hand.

Der Patenteignthümer, Herr Scliugert,
bietet KlOO einiger Person die einen Fehler
an der Maschine zeigen oder derselben eine
Verbeffernng anbringen kann. Da die Bau-
art und Operation dieser Maschine einfach
ist, so besorgt der Eigenthümer daß Perso-
nen verleitet werden mögen dieselbe nachzi»«
machen, zu verkaufen und zn gebrauchen, in
Beeinträchtigung seiner Recbre; er warnt da-
her Jedermann gegen das Verfertigen, Ver-
kaufen und Gebrauchen derselben, ohne seine
Einwilligung, indem er entschlossen ist alle
Solche gerichtlich zu belangen, die sich auf
diese Weise mit seinen Rechten bemitteln in

den Ca»i»titS Lecha, Montgomery nnd Berks, »

und die vierzehn Jahre danern vom lsten
Mai >843. Er behält sich das Recht vor
für Schadeuersatz oder die Strafe von zwei
Thalern alle solche zu belange», die eine ein-

zige Maschine der Art machen, verkaufen
oder gebrauchen.

Jokn Z^iffert.
Januar 16. 1»44. 3M.

Uhren,
Zu dem geringen Preise von s Tbaler ; Ecke
der 3ten und Penn-Straße, Schild der "sil-
bernen Kugel" oder vom ?Pfluq und Eaae."

A. C. Hoff.


